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No. > Marienwerder, den 10ten Januar 1: . 
— — A —— IT 


Das 35ſte Stück der vorjährigen Geſetzſammlung enthält unter: 


No. 2401. Das Patent über die Wiederbelebung des Schwanecnordens, vom 
24ſten Dezember 1843. 


I. Nach einem Erlaß des Herren Oberpräſidenten der Provinz Preußen 
vom 1Sten d. M. iſt die Schrift: 
Geſchichte der Zurückkehr der regierenden Häufer von Braunſchweig und 
Sachſen in den Schoeß der katholiſchen Kirche im Sten Jahrhundert 
und die Wiederherſtellung der katholiſchen Religion in dieſen Staaten, 
nach und mit Original-Schriften von Auguſtin Theiner, Prieſter des 
Oratoriums Einſiereln, 1813. Druck und Verlag von Gebrüder Carl 
und Nicolaus Benziger; 
durch Reſolution des Königlichen Ober-Cenſur-Gerichts vom 27ſten v. M. zum 
unbeſchränkten Debit innerhalb der Preußiſchen Staaten zugelaſſen worden. g 
Marienwerder, den 27ſten Dezember 1813. 
Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


II. In dem evangeliſchen Kirchſpiele Graudenz iſt unter der Aufſicht und 
Leitung des Herrn Predigers Peterſon von den Landſchullehrern dieſes kirchſpi. ls 
rechts von der Weichſel ein Leſe-Verein, gebildet werden, deſſen Mitglieder ſich 
die For⸗bildung für ihren Beruf zum Ziele geſetzt haben. Wir machen dieſes hier⸗ 
mit beifällig bekannt. Marienwerder, den Iten Januar 1841. 

Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


III. In Gemäßheit der 88. 7. und 12. des Geſetzes vom Sten Mai 1837 
über das Mobitiar-Feuer⸗Verſicherungs-Weſen bringen wir hierdurch zur oͤffent · 
lichen Kenntniß, daß der Kaufmann Benjamin Saulmann zu Mrk. Friedland als 
Agent der Nheinpreußiſcken Feuer Verſichecungs⸗Geſellſchaft beſtätiget werten iſt. 

Marienwerder, den 2ten Januar 1841. 
Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Ingern. 


Ausgegeben in Marienwerder den 10. Januar 1844. 
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IV. Da der Milzbrand unter den Schweinen in Lemberg, Strasburger 
Kreiſes, aufgehört hat, fo wird die deshalb unter dem 15ten November c. ange⸗ 
ordnet geweſene Sperre wieder aufgehoben. Marienwerder, den 29ſten Dez. 1843. 

Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


V. In Stangendorf, hieſigen Kreiſes, iſt die Raͤudekrankheit unter den 
Pferden ausgebrochen, weshalb dieſe Ortſchaft gegen den geſetzwidrigen Verkehr 
mit Pferden und Dünger geſperrt worden iſt. Marienwerder, den ten Januar 1844. 

Köuiglich Preuß iſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


VI. Die Uebergangsſtelle zu Buttlar, auf der Grenze zwiſchen Thüringen 
und Kurheſſen, welche nach der Amtsblatt-Bekanntmachung vom 15ten Januar 
1842 aus der Zahl der zur Abfertigung des mit dem Anſpruche auf Steuer⸗Ver⸗ 
gütung nach andern Vereinsſtaaten übergehenden inländiſchen Branntweins befug⸗ 
ten Steuerſtellen ausgeſchieden war, wird dieſen letztern vom Iſten Januar k. J. 
ab wieder hinzutreten, mithin von gedachtem Zeitpunkt an wiederum zu den unter 
2. der Bekanntmachung des Herrn Finanz⸗Miniſters Crcellenz vom 12ten Dezem- 
ber 1841, über die Reſtitution der Steuer von Branntwein welcher nach Joll⸗ 
Vereinsſtaaten ausgeht, genannten Steuerſtellen gehören, wovon das betheiligte 
Publikum hiermit in Kenntniß geſetzt wird. 

Danzig, den 27ſten Dezember 1843. j 
Der Geheime Dber-Finanz-Rath und Provinzial⸗Steuer⸗Direktor. 


VII. Der Musketier Michael Weſſalowski des 34ſten Infanterie-Regiments 
iſt durch ein am 24ſten v. M. hier geſprochenes und am ten d. M. beſtätigtes 
kriegsrechtliches Erkenntniß des Verbrechens der Defertion in contumaciam für ge: 
ſtändig erklärt, fein ſämmtliches gegenwartiges und zukünftiges Vermögen konfiscirt 
und der Hauptkaſſe derjenigen Königlichen Regierung, in deren Bezirk er geboren 
iſt und ausgehoben war, zugeſprochen worden. Stettin, den 36ſten Dezb. 1843. 

Das Königliche General-Kommando des zweiten Armee⸗Corps. 


heit- VII. Am 26ſten Dezember v. J. des Abends iſt der Wirthſchafts⸗Inſpektor 
zei. Hennig in Gr. Wattkowitz, Kreis Stuhm, durch gewaltſamen Einbruch in ſeine 
Wohnung, beſtohlen worden. 2 
Um dem Thäter auf die Spur zu kommen, weiſen wir die Polizeibehörden 
unſeres Departements hierdurch an, auf die nachſtehend näher bezeichneten Sachen 
zu vigiliren „deren verdächtige Inhaber im Betretungsfalle zu arrefiren und Dies 
felben dem betreffenden Gericht zur weitern Veranlaſſung zu überliefern. 
Marienwerder, den 2ten Januar 1844. 
Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 
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Ein alter ſchwarztuchener Oberrock, ein grautuchener e mit un 
Untesfütfer, ein Macintoſh von brauner Farbe, ein hellgrauer 8 N 775 
wellenem Zeuge, ein alter grüner Sommerrock mit meſſingenen Kn 2 2 5 eo 
teren Jagdſtücke), eine alte ſchwarztuchene lange Weſte mit do. a u Stof. 
ſchwarzſeidenes Halstuch, ein Beinkleid von blaugrau gemuſtertem wolle e 11 35 
fe, ein Beinkleid von grauem Tuche, ein Beinkleid von grauem Bu — 75 f. 
Beinkleid von ſchwarzem Bockleder, eine graue Gummihoſe, ein ſeidenes weißes 
tuch mit rothen Flecken von der Form und Größe eines Silbergroſchens, ein w 18 
Schnupftuch, gezeichnet C. H., ein Paar weiß wollene Strümpfe, verſehen it 
einer blau eingeſtrickten Nummer, eine ſilbergraue Plüſchmütze ohne Schild * 
rother Quaſte, ein Morgenrock von karrirtem Zeuge, drei Paar Schmierſtiefel 7 
hohen Schäften, darunter ein Paar mit ſchwarzledernen Stülpen, ein Paar kalb⸗ 
lederne Wichsſtiefel, ein Raſiermeſſer mit weißer Hornſchale, eine wattirte Schlaf- 
decke mit violettgeſtreiftem Ueberzuge, eine rothe Bettdecke mit weißen Blumen 
(in der Art der bunten Kaffeetiſchdecken), eine kleine Jagdpfeife, woran der Kopf 
aus einem Gemshorn und das Rohr aus einem kleinen Gemsfuße beſteht, vier 
neue noch ungebrauchte grobe Drillich⸗Getreideſäcke, gezeichnet: Groß⸗Wattkowitz 
1843, ein 7 Ellen langer grün ſchattirter wollener Shwal, ein kurzer roth und 
ſchwarzer Hals⸗Shwal, ein Paar ſchwarz lederne Finger⸗Pelzhandſchuhe. 


IX. Der im vorjährigen Amtsblatt Nro. 51. pag. 355. unterm 16ten De⸗ 
zember pr. ſteckbrieflich verfolgte Julian Cziczerski iſt bereits wieder ergriffen und 
zur Haft gebracht worden. Marienwerder, den 2ten Januar 1844. 


Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


X. Die im Amtsblatt Nro. 48. pag. 334. vom Königlichen Land⸗ und 
Stadtgericht zu Löbau ſteckbrieflich verfolgte Marianna Sobottka iſt in Marien 
werder wieder ergriffen und zur Haft gebracht worden. 

Marienwerder, den 3Uften Dezember 1843. 


Königlich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Innern. 


XI. Der Handelsmann Michael Rubert iſt an uns abgeliefert worden, * 
der im Amtsblatt der Königl. Regierung zu Marienwerder Nro. 40. pag. 
ufgenommene Steckbrief vom 30ſten September c. daher erledigt. 

Schlawe, den 25ſten Dezember 1843. 

Königliches Stadtgericht. 


In. Der unter poli eilicher Dbfervation ſtehende im vorjahrigen Amtsblatt 
Nro. 45. pag. 310. wie Tagelöhner Chriſtian Kroll aus fern SHE 
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bereits eingeliefert worden, was zur Berichtigung der Steckbriefs⸗Controlle hiermit 
zur öffentlichen Kenntaiß gebracht wird. 
Marienwerder, den Iten Januar 1844. 
Königliches Domainen⸗Rentamt. 


onal⸗ XIII. Der Sand» und Stadtgerichts⸗Direktor und Kreis⸗Juſtizrath des Lö⸗ 
onik. bauer Kreiſes, Guſtav Adolph Rauchfuß zu Löbau iſt als Direktor des Land⸗ 
und Stadtgerichts und Kreis-Juſtizrath des Marienburger Kreiſes, nach Marien 
burg verſetzt worden. 
Der bisherige Kammergerichts-Aſſeſſor Guſtav Theodor Brehmer in 
Conitz ift zum Rathe bei dem Land- und Stadtgerichte zu Schlochau ernannt 
worden, und in deſſen Stelle a 
dee bei dem Land- und Stadtgerichte zu Pr. Stargardt angeſtellt geweſene 
Oberlandesgerichts-Aſſeſſor Ahrends vach Conitz verſetzt worden. N 
Der Oberlandesgerichts-Auskultator Deinert iſt in gleicher Eigenſchaft von 
dem Oberlandesgerichte zu Breslau an das Oberlandesgericht zu Marienwerder 
verſetzt worden. | — 2 
Im Thorner Land rathekreiſe iſt der Einſaße Johann Fritz zu Czarnowo 
als Schiedsmann für das Kirchſpiel Czarnowo gewählt und beſtätigt worden. 
Der bisherige Eskadrons-Chirurgus Luchterhand zu Pr. Stargardt iſt 
als Kreis: Chirurgus des Strasburger Kreiſes nach Lautenburg verſetzt worden. 
Der bisher i terimiſtiſche Hülfsaufſeher Schultz zu Rudno in der Oberför⸗ 
ſterei Grünfelde it in tiefer Eigenſchaft definitiv beftätigt worden. 
Der berittene Steuer-Aufſeher Suaſius in Zempelburg iſt zum Hauptamts- 
Aſſiſtenten ia Marienwerder befördert und der Grenz Auffeher Hartmann zu 
Leibitſch bei Thorn als beriztener Steuer- Aufſeher nach Zempelturg verſetzt; ferner 
ſind der invalide Unteroffizier Friedrich Gleirner dom Liten Leib⸗Huſaren⸗ 
Regiment und der invalide Quartiermeiſter Friedrich Steffen vom Sten Kü⸗ 
raſſier Regiment proviſoriſch als Steuer-Aufſeher in Grauden angeſtellt. 
Der Feldwebe! Carl Friedrich Kaufmann don 33ſten Infanterie» Res 
heil giment iſt proviſoriſch als Grenzaufſeher zu Keibitſch im Haupt⸗Zollamts⸗ Bezirk 
ci. von Thorn angeſtellt worden. N 
Die erledigte Grenzaufſeher⸗Stelle zu Leibitſch im Haupt: Zollamt Bezirk 
von Thorn it dem Wachtmeiſter Spließ vom Uſten Leib Huſaren Regiment pro⸗ 
viſoriſch übertragen. N 

Der bisherige Grenzaufſeher Brunau in Thorn iſt zum Afſiſtenten bei dem 
Neben⸗Zellamte erſter Klaſſe in Strasburg befördert. 


(Hierzu der öffentliche Anzeiger No. 2.) 
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